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Der «Schlangenbeschwörer»

Firma OTTO RUFF Zürich
Inh.: Rolf P. Ruff

Fabrikation feiner Fleisch- und Wurstwaren

Wir empfehlen den Gasten und Besuchern
von Baden

unsere Spezialitäten
in der

neueingerichfeten

Hört, ihr Leute, gebt fein acht,
Der Minimax am besten wacht.

Minimax A.G. Zürich. Moderne Feuerlöscher
Schweizer Fabrikat

gegr. 1902

Italienische
Spezialitäten

GÜGGELI!!
für Kenner und die es werden wollen J

Zürich
Bäcks rstraße / Ecke Rotwandstraße 48

Use mit der Wobret

Nahezu 1000
Uhrenfachgeschäfte, erkenntlich

an diesem Zeichen,
geben Ihnen in allen Fragen

die Uhr betreffend,
Auskunft. Sie finden dort
ein wohlassortiertes Lager

Uhren aller Art
sowie, und zwar nur in
diesen Geschäften, die
weltbekannten Schweiz.

Qualitätsuhren.

Viele Köche versalzen den Brei...
Viele Hände verteuern die Uhr...

Den Beweis dazu liefert folgende wahre Geschichte, die im
Kanton Uri passiert ist. Dort hat eine gute Frau von einem
Gelegenheitsuhrenverkäufer eine Plaqué-Damenuhr im Werte von
Fr. 50. sage und schreibe mit Fr. jio. bezahlt und dies in der
Annahme, sie erhalte eine Golduhr. Die Uhr war seit Verlassen
der Fabrik durch so viele Hände gegangen, dass sich der Preis
schliesslich verzehnfachte und das Plaqué oh, Wunder zu
reinem, edlem Golde wurde. (Wahrscheinlich, weil sich so viele
damit die Hände gewaschen hatten.)

Dieser Fall zeigt, dass der Schlaue und Ueberkluge
immer noch einen Schlauem findet und dass der Weg
zum Uhrmacher immer noch der beste ist.

Die Verdienstmarge der Uhrmacher wird durch sie
im Einverständnis mit den Uhrenfabrikanten festgesetzt

und zwar in der Weise, dass dem Publikum ein
möglichst hoher Gegenwert geboten werden kann.
Ein Uhrmacher, der den Wert einer Uhr selbst
abschätzen kann, wird stets den gerechten Preis verlangen,

nicht aber ein berufsunkundiger
Gelegenheitsuhrenverkäufer, der seinen Verkäufspreis unabhängig
vom reellen Wert der Uhr, je nach dem von ihm
bezahlten Preis festsetzt.

Hotel Löwen Aarau
Neuzeitliche Zimmer
Gepflegte Küche BAR

' Hü

HORN
hneraugen und Schwielen be*

seitigt radikal u. schmerzlos der

kein Pflaster, kein Verband.
Große Tiefenwirkung.
Überraschender Erfolg.

In Drogerien und Apotheken zu Fr. 1.50 Mauler & Cie. au Prieuré St. Pierre Mötiers-Travers
Schweiler Haus gegründet 1829
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